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Die Montage als integrierendes Bindeglied der Wertschöpfungskette sieht sich mehr als 
jedes andere Element dieser Kette den dynamischen Entwicklungen des Marktes, der 
Technologien sowie den gesellschaftspolitischen Veränderungen ausgesetzt. Der Produk-
tionsfaktor Mensch ist in manuellen und hybriden Montagesystemen der wesentliche Be-
fähiger für den erfolgreichen Umgang damit. Nur durch eine möglichst effiziente und 
stets den individuellen Anforderungen entsprechende Qualifikation ebendessen kann ein 
wirtschaftlicher Produktionsprozess gewährleistet werden.

Die Arbeit adressiert dieses Praxisproblem und hat das Ziel, eine Methodik für die wirt-
schaftliche Mitarbeiterqualifizierung durch lernorientiere Montagesystemgestaltung zu 
entwickeln. Die entwickelte Methodik gewährleistet, dass unter Einbezug aller relevanten 
Einflussfaktoren und möglichen Gestaltungsmaßnahmen eine aus wirtschaftlichen Ge-
sichtspunkten optimale arbeitsintegrierte Mitarbeiteranlernung durch die entsprechende 
Arbeitsplatzgestaltung ermöglicht werden kann.

Die Forschungsreise zur Entwicklung der Methodik erfolgt dabei in fünf Etappen. Hand-
lungsleitendes Element sind dabei die in Summe 15 definierten bzw. entwickelten Gestal-
tungsmaßnahmen für die Bereitstellungsbereiche Arbeitsinformation, Werkzeug und Ma-
terial. Die Verknüpfung mit den Einflussfaktoren sowie die empirische Ermittlung der auf 
Ausführungszeiten basierenden Lernverläufe folgen dieser Struktur und sind die wesentli-
chen Entdeckungen dieser Forschungsreise. Durch die Überführung der Arbeitsaufwände 
in die monetäre Betrachtung und die Quantifizierung der Aufwände für die Gestaltung 
des Arbeitssystems wird eine Aussage hinsichtlich der Wirtschaftlichkeit sichergestellt. 
Zusammenfassend werden die Ergebnisse in einem Planungsmodul in den Phasen Situa-
tionsanalyse, Maßnahmendefinition und Umsetzungsplanung strukturiert und damit all-
gemein anwendbar gemacht.
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Zusammenfassung 
 

Die Montage als integrierendes Bindeglied der Wertschöpfungskette sieht sich mehr als 
jedes andere Element dieser Kette den dynamischen Entwicklungen des Marktes, der Tech-
nologien sowie den gesellschaftspolitischen Veränderungen ausgesetzt. Der Produktionsfak-
tor Mensch ist in manuellen und hybriden Montagesystemen der wesentliche Befähiger für 
den erfolgreichen Umgang damit. Nur durch eine möglichst effiziente und stets den individu-
ellen Anforderungen entsprechende Qualifikation ebendessen kann ein wirtschaftlicher Pro-
duktionsprozess gewährleistet werden. 

Die Arbeit adressiert dieses Praxisproblem und hat das Ziel, eine Methodik für die wirt-
schaftliche Mitarbeiterqualifizierung durch lernorientiere Montagesystemgestaltung zu entwi-
ckeln. Die entwickelte Methodik gewährleistet, dass unter Einbezug aller relevanten Einfluss-
faktoren und möglichen Gestaltungsmaßnahmen eine aus wirtschaftlichen Gesichtspunkten 
optimale arbeitsintegrierte Mitarbeiteranlernung durch die entsprechende Arbeitsplatzgestal-
tung ermöglicht werden kann. 

Die Forschungsreise zur Entwicklung der Methodik erfolgt dabei in fünf Etappen. Hand-
lungsleitendes Element sind dabei die in Summe 15 definierten bzw. entwickelten Gestal-
tungsmaßnahmen für die Bereitstellungsbereiche Arbeitsinformation, Werkzeug und Materi-
al. Die Verknüpfung mit den Einflussfaktoren sowie die empirische Ermittlung der auf Ausfüh-
rungszeiten basierenden Lernverläufe folgen dieser Struktur und sind die wesentlichen Ent-
deckungen dieser Forschungsreise. Durch die Überführung der Arbeitsaufwände in die mo-
netäre Betrachtung und die Quantifizierung der Aufwände für die Gestaltung des Arbeitssys-
tems wird eine Aussage hinsichtlich der Wirtschaftlichkeit sichergestellt. Zusammenfassend 
werden die Ergebnisse in einem Planungsmodul in den Phasen Situationsanalyse, Maß-
nahmendefinition und Umsetzungsplanung strukturiert und damit allgemein anwendbar 
gemacht. 

  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Summary 
 

More than any other element in the value chain, assembly as an integrating link is ex-
posed to the dynamic developments of the market, technologies and socio-political changes. 
In manual and hybrid assembly systems, the human production factor is the key enabler for a 
successful handling. Only a qualification that is as efficient as possible and always meets 
individual requirements, can guarantee an economical production process. 

The thesis addresses this practical problem and aims to develop a methodology for the 
economic qualification of employees through learning-oriented assembly system design. The 
developed methodology ensures that, taking into account all relevant influencing factors and 
possible design measures, an optimal integrated training of employees from an economic 
point of view can be made possible by the appropriate workplace design. 

The research trip to develop the methodology takes place in five stages. The guiding ele-
ments are the design measures defined or developed in a total of 15 for the provision areas 
of work information, tools and material. The linkage with the influencing factors as well as the 
empirical determination of the learning processes based on execution times follow this struc-
ture and are the essential discoveries of this research expedition. By transferring the work-
load into the monetary view and quantifying the workload for the design of the work system, 
a statement regarding economic efficiency is ensured. In summary, the results are structured 
in a planning module in the phases of situation analysis, definition of measures and imple-
mentation planning and thus made generally applicable. 
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